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 »Das große Vergnügen bei der  Lektüre 
          von Begleys Büchern ist ihre außer - 
   gewöhnliche literarische Intelligenz.« 
         ›The New York Times‹ über ›Erinnerungen an eine Ehe‹
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Zeig dich, Mörder, ein Krimi, warum denn das, nachdem ich 
fünfundzwanzig Jahre lang – Lügen in Zeiten des Krieges 
schrieb ich im Herbst 1989 – ganz andere Bücher verfasst 
habe? 
 Der Auslöser war eine mich ständig verfolgende Angst, 
eine Art grausiger Wachtraum, in dem ein bösartiger Frem-
der in meine Privatsphäre eindringt und ich ihm völlig 
hilfl os ausgeliefert bin. Ich will es genauer erklären: Meine 
Frau und ich haben im östlichen Long Island ein Sommer-
haus, nicht weit vom Haus meines alten Freundes und Pro-
tagonisten Albert Schmidt, besser bekannt als Schmidtie. 
Es ist ein für sich stehendes einstöckiges Holz haus mit 
vielen Fenstern. Der Eindringling muss nur ein Fenster 
einschlagen, und schon ist er drin. 
 Die Lampen sind gelöscht. Meine Frau und ich liegen im 
Bett und schlafen. Unsere Katze, die meine Frau und ich 

sehr lieben, schläft auch, entweder auf unserem Bett oder 
in einem Sessel dicht daneben. Ich habe einen leichten 
Schlaf und spüre, dass jemand zu uns ins Zimmer gekom-
men ist. Der Eindringling. In der linken Hand hält er eine 
blendend helle Taschenlampe, deren Lichtkegel er auf uns 
richtet. In der rechten Hand hat er ein Messer …
 Nun habe ich in Zeig dich, Mörder nicht eins zu eins 
meinen Albtraum zu Papier gebracht – aber es geschieht 
dort etwas ganz Ähnliches. Und natürlich lässt sich nicht 
jeder Albtraum, nicht jede hartnäckige Angst in einen 
Roman verwandeln. Der Schriftsteller muss spüren, dass 
ihm die Umsetzung gelingen kann. Ich bin froh, dass ich 
meinem Bauchgefühl getraut habe. Zeig dich, Mörder zu 
schreiben hat mir Spaß gemacht. 
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Warum habe ich Zeig dich, Mörder geschrieben?


